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Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 
für Verträge mit Verbrauchern (B2C) 

inkl. Widerrufsbelehrung  
Sebastian Mauritz Kommunikation / Resilienz Akademie 

Stand: 06/2026 

§ 0  Anbieter und Geltungsbereich 
0.1 Anbieter und Vertragspartner ist die Sebastian Mauritz Kommunikation / Resilienz Akademie, 
vertreten durch Sebastian Mauritz, Angerstraße 7, 37073 Göttingen, E-Mail: 
info@sebastianmauritz.de, Telefon: +49 551 82078235, USt-IdNr.: DE225068531 (nachfolgend 
„Anbieter“). 

0.2 Diese AGB gelten für alle Verträge zwischen dem Anbieter und einem Verbraucher über die 
Teilnahme an offenen Vorträgen, Seminaren, Trainings, Workshops, Webinaren und Coachings 
sowie über sonstige Dienstleistungen des Anbieters. 

0.3 Maßgeblich ist die zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses geltende Fassung dieser AGB. 

§ 1  Vertragsschluss 
1.1 Die Darstellung der Angebote auf der Website oder in Prospekten stellt kein bindendes 
Angebot des Anbieters dar, sondern eine Aufforderung zur Anmeldung. 
1.2 Mit der Anmeldung (z. B. über das Anmeldeformular, per E-Mail oder über die Website) gibt 
der Verbraucher ein verbindliches Angebot zum Abschluss eines Vertrages ab. Der Vertrag 
kommt mit der Anmeldebestätigung des Anbieters in Textform zustande, spätestens jedoch mit 
Erbringung der Leistung. 
1.3 Der Vertragstext wird vom Anbieter gespeichert und dem Verbraucher zusammen mit diesen 
AGB und der Widerrufsbelehrung in Textform übersandt. 

§ 2  Leistungen, Preise und Zahlung 
2.1 Art, Umfang und Inhalt der Leistung ergeben sich aus der jeweiligen 
Veranstaltungsbeschreibung und der Anmeldebestätigung. 

2.2 Alle Preise sind Endpreise und verstehen sich inklusive der gesetzlichen Umsatzsteuer. 
2.3 Die Vergütung ist, sofern nicht anders angegeben, mit Erhalt der Rechnung fällig und 
innerhalb von 14 Tagen zu zahlen. Bei Anmeldung kurz vor Veranstaltungsbeginn kann der 
Anbieter Zahlung vor Veranstaltungsbeginn verlangen. 

2.4 Die Anmeldung ist verbindlich. Der Verbraucher kann jedoch bis 10 Tage vor 
Veranstaltungsbeginn in Textform eine Ersatzperson benennen; hierfür kann eine 
Bearbeitungsgebühr von 25,– Euro erhoben werden. Das gesetzliche Widerrufsrecht (§ 3) bleibt 
hiervon unberührt. 

§ 3  Widerrufsrecht für Verbraucher 
Verbrauchern steht ein gesetzliches Widerrufsrecht nach Maßgabe der folgenden 
Widerrufsbelehrung zu. 

Widerrufsbelehrung 

Widerrufsrecht 
Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu 
widerrufen. 
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Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses. 
Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns (Sebastian Mauritz Kommunikation / 
Resilienz Akademie, Sebastian Mauritz, Angerstraße 7, 37073 Göttingen, E-Mail: 
info@sebastianmauritz.de, Telefon: +49 551 82078235) mittels einer eindeutigen Erklärung 
(z. B. ein mit der Post versandter Brief oder eine E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen 
Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das beigefügte Muster-
Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. 
Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des 
Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 

Folgen des Widerrufs 
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen 
erhalten haben, unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag 
zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns 
eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie 
bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde 
ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser 
Rückzahlung Entgelte berechnet. 
Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistung während der Widerrufsfrist beginnen soll, so 
haben Sie uns einen angemessenen Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem 
Zeitpunkt, zu dem Sie uns von der Ausübung des Widerrufsrechts hinsichtlich dieses 
Vertrags unterrichten, bereits erbrachten Dienstleistungen im Vergleich zum Gesamtumfang 
der im Vertrag vorgesehenen Dienstleistungen entspricht. 

 

— Ende der Widerrufsbelehrung — 

§ 4  Vorzeitiger Beginn der Dienstleistung / Erlöschen des 
Widerrufsrechts 
4.1 Findet die gebuchte Veranstaltung vor Ablauf der Widerrufsfrist statt, kann der Verbraucher 
ausdrücklich verlangen, dass der Anbieter mit der Dienstleistung bereits vor Ablauf der 
Widerrufsfrist beginnt. 
4.2 Widerruft der Verbraucher nach einem solchen Verlangen, schuldet er Wertersatz für die bis 
zum Widerruf bereits erbrachte Leistung (anteilig, vgl. Widerrufsbelehrung). 

4.3 Das Widerrufsrecht erlischt bei einem Vertrag über Dienstleistungen vorzeitig, wenn der 
Anbieter die Dienstleistung vollständig erbracht hat und mit der Ausführung erst begonnen hat, 
nachdem der Verbraucher dazu seine ausdrückliche Zustimmung gegeben und gleichzeitig seine 
Kenntnis davon bestätigt hat, dass er sein Widerrufsrecht bei vollständiger Vertragserfüllung 
durch den Anbieter verliert (§ 356 Abs. 4 BGB). 

§ 5  Stornierung außerhalb des Widerrufsrechts 
5.1 Unabhängig vom gesetzlichen Widerrufsrecht (das hiervon unberührt bleibt) räumt der 
Anbieter dem Verbraucher die Möglichkeit ein, die Teilnahme zu stornieren. Maßgeblich ist der 
Zugang der Stornierung in Textform beim Anbieter. 
5.2 Bei Stornierung gelten folgende Stornogebühren, sofern nicht das Widerrufsrecht greift: 

a) bis 30 Kalendertage vor Veranstaltungsbeginn: kostenfrei; 
b) von 29 bis 14 Kalendertagen vor Veranstaltungsbeginn: 50 % der Teilnahmegebühr; 
c) ab 13 Kalendertagen vor Veranstaltungsbeginn oder bei Nichterscheinen: 100 % der 
Teilnahmegebühr. 
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5.3 Dem Verbraucher bleibt der Nachweis vorbehalten, dass dem Anbieter kein oder ein 
wesentlich geringerer Schaden entstanden ist; in diesem Fall reduziert sich die Stornogebühr 
entsprechend. 

§ 6  Absage durch den Anbieter / höhere Gewalt 
6.1 Der Anbieter kann eine Veranstaltung aus wichtigem Grund (z. B. Erkrankung des 
Referenten, zu geringe Teilnehmerzahl, höhere Gewalt) absagen oder verschieben. Bereits 
gezahlte Teilnahmegebühren werden in diesem Fall vollständig erstattet. 

6.2 Weitergehende Ansprüche des Verbrauchers sind ausgeschlossen, soweit den Anbieter kein 
Verschulden trifft. Die Haftung nach § 7 bleibt unberührt. 

§ 7  Haftung 
7.1 Der Anbieter haftet unbeschränkt für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers 
oder der Gesundheit sowie für Schäden, die auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit beruhen. 

7.2 Bei einfacher Fahrlässigkeit haftet der Anbieter nur bei Verletzung einer wesentlichen 
Vertragspflicht (Kardinalpflicht); in diesem Fall ist die Haftung auf den vertragstypischen, 
vorhersehbaren Schaden begrenzt. 

7.3 Im Übrigen ist die Haftung ausgeschlossen. Die Haftung nach dem Produkthaftungsgesetz 
bleibt unberührt. 

§ 8  Urheber- und Nutzungsrechte 
8.1 Alle vom Anbieter überlassenen Unterlagen sind urheberrechtlich geschützt und dürfen nur 
für persönliche, nicht-kommerzielle Zwecke des Verbrauchers genutzt werden. Eine 
Vervielfältigung oder Weitergabe an Dritte bedarf der vorherigen Zustimmung des Anbieters in 
Textform. 

§ 9  Datenschutz 
9.1 Der Anbieter verarbeitet personenbezogene Daten ausschließlich nach Maßgabe der 
gesetzlichen Vorschriften (DSGVO, BDSG). Einzelheiten ergeben sich aus der 
Datenschutzerklärung, abrufbar unter https://www.resilienz-akademie.com/datenschutz/. 

§ 10  Verbraucherstreitbeilegung (§ 36 VSBG) 
10.1 Der Anbieter ist nicht bereit und nicht verpflichtet, an einem Streitbeilegungsverfahren vor 
einer Verbraucherschlichtungsstelle teilzunehmen. 

§ 11  Schlussbestimmungen 
11.1 Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Zwingende verbraucherschützende 
Bestimmungen des Staates, in dem der Verbraucher seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat, 
bleiben unberührt. 
11.2 Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB unwirksam sein, bleibt die Wirksamkeit der 
übrigen Bestimmungen unberührt. An die Stelle unwirksamer Bestimmungen treten die 
gesetzlichen Vorschriften. 
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